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Vorwort zur 8. Auflage

Das vorliegende Werk versteht sich als Grundkurs im wörtlichen Sinne. Es soll primär
dem studentischen Leser das Pflichtfachwissen im Handels- und Gesellschaftsrecht ver-
mitteln, so wie dieses durch die meisten Ausbildungsordnungen für die Erste Juristische
Staatsprüfung eingegrenzt wird.1 Dieser Konzeption liegt nicht unbedingt die Einschät-
zung zugrunde, dass der durch die Ausbildungsordnungen abgesteckte Pflichtfachbe-
reich alle für die spätere Praxis wesentlichen Teilgebiete des Handels- und Gesellschafts-
rechts umfasst. So ist etwa das (hier ausgesparte) Handelsvertreterrecht für die Tätigkeit
der meisten Wirtschaftsjuristen bedeutsamer als das Innenrecht der Personengesell-
schaften. Zu kurz kommt ferner das Recht der GmbH, welches in der Prüfung nur in
Teilbereichen abgefragt werden darf. Auch das Aktienrecht gehört in den wenigsten
Bundesländern zum Pflichtfachwissen. Dennoch habe ich auf die Darstellung wichtiger
Teilkomplexe des Handels- und Gesellschaftsrechts bewusst verzichtet, um den vor der
Ersten Juristischen Staatsprüfung stehenden Studierenden eine Orientierung über den
Umfang des zu bewältigenden Stoffes zu erleichtern.

Die weiterhin dynamische Entwicklung der Rechtsprechung auf dem Gebiet des Han-
dels- und Gesellschaftsrechts und die gute Aufnahme auch der 7. Auflage des Werkes
haben diese Neuauflage erforderlich gemacht. Berücksichtigt sind u.a. im Handels-
recht die neueste Rechtsprechung zum Transparenzgebot bei der AGB-Kontrolle im
unternehmerischen Verkehr (BGH GRUR2016, 606; hier § 2 Rn. 14), zur Handels-
registerpublizität in Fällen der Geschlechtsumwandlung (BGH NJW 2015, 2116; hier
§ 3 Rn. 7, § 16 Rn. 33) und beim Testamentsvollstreckervermerk (BGH NJW 2015,
1303; hier § 3 Rn. 7, § 15 Rn. 5). Ebenfalls im Handelsrecht war eine instruktive Ent-
scheidung des BGH zur konkludenten Begründung einer Handlungsvollmacht (NJW
2015, 2584; hier § 6 Rn. 48) nachzutragen, ferner das „Walzenzapfen“-Urteil des BGH
zur Anwendung der §§ 373ff. HGB auf den Werklieferungsvertrag (ZIP 2016, 722; hier
§ 8 Rn. 6, 53, 55, 71). Im Gesellschaftsrecht waren die neuesten Entwicklungen bei der
Ehegatteninnengesellschaft darzustellen (BGH NZG 2016, 547 – Tierzuchthof; hier § 9
Rn. 6, § 10 Rn. 21), ferner das Urteil BGHZ 204, 325 = NJW 2015, 3228 zur Rechtsfä-
higkeit der Wohnungseigentümergemeinschaft (hier § 9 Rn. 12). Grundsätzlich bedeut-
same BGH-Urteile betreffen die Zulässigkeit von Kundenschutzklauseln (BGH NJW
2015, 1012) und Abfindungsausschlussklauseln (BGHZ 201, 65 = NZG 2014, 820;
hier § 9 Rn. 25); auch das „Kornhaas“-Urteil des EuGH (EuZW 2016, 155) zur Reich-
weite der Niederlassungsfreiheit von Gesellschaften ist eingearbeitet (hier § 9 Rn. 29).
Viel getan hat sich im Personengesellschaftsrecht: Berücksichtigt sind die neuesten Ur-

1 Z.B. § 18 II Nr. 2 BayJAPO 2003. Geprüft wird danach – jeweils nur „in Grundzügen“ – aus
dem Handelsrecht: a) aus dem 1. Buch des Handelsgesetzbuchs die Abschnitte 1–5 (Kaufleute,
Publizität des Handelsregisters, Handelsfirma, Prokura und Handlungsvollmacht); b) aus dem
4. Buch des Handelsgesetzbuchs die Abschnitte 1 und 2 (allgemeine Vorschriften über Handelsge-
schäfte, Handelskauf ); aus dem Gesellschaftsrecht: a) das Personengesellschaftsrecht; b) aus dem
Gesetz über die Gesellschaften mit beschränkter Haftung die Abschnitte 1 und 3 (Errichtung der
Gesellschaft sowie Vertretung und Geschäftsführung). Nahezu inhaltsgleich z.B. § 11 II Nr. 3 u. 4
JAG NRW 2003; § 8 II Nr. 3 JAPrO BW 2002.
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teile zur Doppeleintragung von GbR und Gesellschafter im Grundbuch (BGH NZG
2016, 517; hier § 10 Rn. 71), zur Treugeberhaftung (BGH NJW 2015, 1169; hier § 10
Rn. 123; BGH NJW 2015, 3789; hier § 11 Rn. 38, § 13 Rn. 14) und zur gemeinsamen
Geschäftsführung in der GbR (BGH NJW 2014, 3779; hier § 11 Rn. 63). Eine große
Rolle spielte weiterhin das Beschlussrecht: Nach der Aufgabe des Bestimmtheitsgrund-
satzes bei der Inhaltskontrolle von Mehrheitsbeschlüssen (§ 11 Rn. 79f.) liegt jetzt ein
Urteil vor, das im Hinblick auf die Kernbereichslehre Fragen aufwirft (BGHZ 203, 77 =
NJW 2015, 859; hier § 11 Rn. 79, 82). Die Beendigung der Personengesellschaft war Ge-
genstand gleich mehrerer Entscheidungen: BGH NZG 2016, 221 zur Auswechslung
sämtlicher Gesellschafter (hier § 12 Rn. 16), BGHZ 201, 129 = NJW 2014, 897 zur Si-
multaninsolvenz von Gesellschaft und Gesellschafter (hier § 12 Rn. 50), BGH NZG
2016, 218 zur Direktklage bei der Liquidation einer vermögenslosen Gesellschaft (hier
§ 12 Rn. 59). Wichtige Entwicklungen im KG-Recht betreffen den Vermögensschutz in
der GmbH & Co. KG (BGH NZG 2015, 225; hier § 13 Rn. 8) sowie die Rückforderbar-
keit von Ausschüttungen in der Publikums-KG (BGH NZG 2016, 424; hier § 13
Rn. 53). Im GmbH-Recht sind u.a. Urteile zur Unzulässigkeit der Gründung einer
deutschen GmbH vor einem schweizer Notar (AG Charlottenburg GWR 2016, 96; hier
§ 14 Rn. 4) und zum Konvergenzgrundsatz bei der Einziehung von Geschäftsanteilen
(BGHZ 203, 303 = NJW 2015, 1385; hier § 14 Rn. 24) eingearbeitet. Eine instruktive
Entscheidung des Kartellsenats des BGH erging zur Fiktion der Gesellschafterstellung
bei unrichtiger Gesellschafterliste (BGH NZG 2015, 478; hier § 15 Rn. 14). Weitere Ju-
dikate betreffen den Beirat in der GmbH (BGH NZG 2016, 429; hier § 16 Rn. 2, 66), die
Anwendung von Aktienrecht auf die GmbH-rechtliche Beschlussmängelklage (BGH
NZG 2016, 552; hier § 16 Rn. 19), die Arbeitnehmereigenschaft von GmbH-Geschäfts-
führern (BAG NJW 2015, 572; hier § 16 Rn. 48), die Reichweite des Zahlungsverbots
nach § 64 S. 1 GmbHG (BGHZ 203, 218 = NJW 2015, 149; BGHZ 206, 52 = NJW
2015, 2860; BGH NJW 2016, 1092; hier § 16 Rn. 71) und die Geschäftsleiterhaftung
nach § 826 BGB bei Vermittlung wertloser Beteiligungen (BGH ZIP 2015, 2169; hier
§ 16 Rn. 91).

Vielfach wird wieder auf die anderen Bände der Grundkursreihe zum Privatrecht (von
Junker zum Arbeitsrecht, vonMusielak/Hau zum BGB und vonMusielak/Voit zur ZPO)
Bezug genommen. Im Übrigen ist die bisherige didaktische und inhaltliche Konzeption
des vorliegenden Grundkurses beibehalten, auch die zahlreichen Beispiele, Übungsfälle,
Merksätze, Übersichten und Kontrollfragen. Eine technische Lernhilfe ergibt sich ferner
aus der Aufnahme des Buches in die „beck-eBibliothek DIE STUDIENLITERATUR“
und damit in das Online-Angebot verschiedener öffentlich zugänglicher Bibliotheken.

Für Anregungen und Kritik aus der Leserschaft, die stets willkommen sind, gilt fol-
gende Anschrift:

Prof. Dr. Peter Kindler, LMU München, Institut für Internationales Recht, Veterinär-
straße 5, 80539 München (mail: peter.kindler@jura.uni-muenchen.de).

München, im Juli 2016 Peter Kindler
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